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GERTLI
löst jedes Feuerungsproblem

Zuverlässigkeit und Wirtschaftlichkeit haben

QERTLI-Oelbrenner zu einem begriff gemacht.

Ueber 60 @00 Anlagen im in- und Ausland

für Raumheizungen in Einfamilienhäusern
Mehrfamilienhäusern
Geschäftshäusern
Hotels, Spitälern
Kirchen, Schulen
Fabriken, Garagen
Gärtnereien, usw.

für gewerbliche und

industrielle Zwecke
Dampfkessel
Heißwasserkessel
Schmelzöfen, Glühöfen
Trocken-, Röstanlagen
usw.

Seig. W- Oeriii AG, automat. F©tJ©fPi!||©I1 Heizzentrale und Demonstrationsanlage in unserem Werk
in Dübendorf

Dibendorf Tel» 966571

Gewiß, die Wissenschaft hat die Zusammensetzung
der fünf Passugger Quellen längst herausgefun-
den — und doch, wer kann die Urkraft dieser
Naturwasser je ergründen? Sie ist nur in jenem
Passugger Wasser enthalten, das auf einem ganz
bestimmten Fleckchen Erde entspringt und von
dem jeder Tropfen, tief im Schöße der Erde, sei-
nen vorgezeichneten Weg gegangen ist. So wie
sie aus dem Felsen springen, werden diese Was-
ser in Flaschen gefangen, unberührt von Men-
sehenhand — rft-eop/wZ, um den Gesunden zu
laben, FZricns und Fort-M.-7MZ.iits, Helene und
Reftuedrw, um den Kranken zu heilen!
PassMgrger Hei7çw.eMen AG FassMg'g-Ar(zsc%ç7i

allen Ländern des Kontinents strömten die Gäste
herbei, darunter mancher Träger eines illustren
Namens.
Reizvoll ist die Episode, daß Sprecher, der zu-
nächst den Betrieb leitete, Nietzsche die Teil-
haberschaft am geplanten Hotel antrug, als ein
Sonntagsspaziergang den großen Philosophen im
Oktober 1872 nach dem schon allgemein bekannt
gewordenen Bade führte.

VierJahrhunderte Passugger
Es ist eine Chronik aus dem Jahre 1852 erhalten,
die den uralten Ruhm der Passugger Quellen be-

legt. Von bärenstarken Männern berichtet sie, die
Tag für Tag ihren Krug von diesen Wassern
tranken. Doch es ist die Zeit des Hexenglaubens.
Wer ihre Heilkraft öffentlich bezeugte, dem
drohte der Scheiterhaufen. So gerieten die Quellen
in Vergessenheit, als ein Erdrutsch sie ver-
schüttete.
Erst im Jahre 1863 wurden sie wiederentdeckt.
Ein Sattlermeister namens Sprecher aus Chur, eihk Jm Jahre 1896 übernahm eine Aktiengesellschaft
seltsamer, abergläubischer Mann, der lieber als die Quellen und ließ sie tiefer fassen, um ihre Er-
Schürfer und Strahler seine Berge durchstreifte,,;giebigkeit zu steigern und um die Berührung der
hörte in Passugg von einer verschütteten Quelle. Heilwasser mit der Luft zu verhindern. Nach
Rastlos begann er die Gegend abzusuchen, wobei der ganzen Schweiz wurden die Passugger Wasser
er es sog*ar wahrhaben wollte, daß ihm ein Hünd-~ verfrachtet, ja, auch ihr Export erreichte einen
chen im Traum die Stelle in der Schlucht der IIa- bedeutenden Umfang.
biosa gezeigt habe, wo er kurz darauf auf die : Die Schwierigkeiten, die im Gefolge der beiden

Entwicklung

erste der Quellen stieß.

Gäste
aus aller Herren Ländern
Diese Entdeckung bildete das Tagesgespräch
weiter Gelehrtenkreise, und rasch verbreitete sich
der Ruf der gesundheitspendenden Quellen von

**-> Weltkriege die Bündner Hôtellerie heimsuchten,
gingen an Passug nicht spurlos vorbei. Doch der
Ruf seines Wassers behauptete sich und verhalf
mancher weiteren Erneuerung zum Durchbruch.
So wurde 1949 mitten in der Rabiosaschlucht eine
reizvolle neue Trinkhalle und 1950 in Araschgen
ein modernes Abfüllgebäude errichtet. Der stets
wachsende Absatz legte auch die Fassung weite-

Passugg. Schon 1864 wurde die erste Trinkhalle^,. Qu^,on und den Bau von Reservoirs nahe, Ar-
errichtet, die zugleich als Kurhaus diente; dann
baute man ein Bauernhaus aus, das etwa 20 Gäste
aufzunehmen vermochte; als es niederbrannte,
wurde an seiner Stelle ein richtiges Hotel aufge-
führt, das zunächst 50 Besuchern Platz bot und
1903 gar auf 175 Betten erweitert wurde. Aus

beiten, die heute voll in Argriff genommen sind.

Die.fünf Wassersclimecker
Die Sagen, die sich um die Quellen von Passugg
ranken, erzählen von fünf Zwergen und Feen, die

Wasser bringt Heilung

In Passugg - und nirgends
sonst

Die heilenden Quellen
von Passugg

Wasser ist Leben
Alles Leben entstammt dem Wasser. Die Wissen-
Schaft beweist es, wenn sie die unvordenklichen
Zeiten seiner Entstehung durchforscht. Und der
Mensch ahnt es, seit je, wenn er für sein Dasein
ein Sinnbild sucht. Er spricht vom Quell, vom
Born des Lebens, in seinen Mythen und Märchen
ruht die Erlösung am Grunde geheimnisvoller
Brunnenschächte, gegen die Lasten des Alters
setzt er den Traum vom befreienden Jungbrun-
nen, seine Gläubigen tauft er mit geheiligtem
Wasser.

So ist es kein Zweifel, daß alle Heilkunst auch mit
der Wasserkunde beginnt. Praktiken werden ent-
wickelt, die sich, von urtümlichem Zauberglauben
befreit, in dieser und jener Naturheilmethode bis
heute erhalten haben. Es werden aber auch ver-
borgene, sagenumwitterte Quellen aufgespürt,
Wasser, von denen gar bald die Kunde besonderer
Heilkraft in die Ferne dringt. Jahrhunderte
später erbringt die moderne Wissenschaft den

Beweis, daß hier tätsächlich reine Medizin den

Felsen entspringt.- —

den leidenden Menschen ihre heilenden Wasser
bieten. Ihre Quellen tragen noch heute ihre Namen.

TTieop/wZ ist das bekannteste und verbreitetste
Passugger Wasser, das mineralreichste Tafeiwas-
ser unseres Landes, das wegen seines kraftvollen
Aromas und - seiner appétit- und verdauungsför-
dernden Wirkung sich größter Beliebtheit erfreut.
Die DZrieMs-QneMe gilt als spezifisches Mittel
gegen Krankheiten der Verdauungs- und At-
mungsorgane, gegen Gallen- und Leberleiden so-
wie gegen Stoffwechselkrankheiten. Die Foria-nfi-
tns-QweZZe, im Charakter wie die Ulricus-Quelle,
ist stark jodhaltig und wird bei AdernVerkalkung,
Drüsenanschwellungen, chronischen Milz- und Le-
berschwellungen sowie bei Tropenkrankheiten mit
Erfolg verschrieben. Die Heiene-n-QneZZe, ein mil-
der alkalischer Eisensäuerling, bewährt sich als
natürliche Medizin bei Blasen- und Nierenleiden.
Die ReZredra-Quelle schließlich, ein bekömmlicher
kohlensäurereicher Eisensäuerling, wird bei An-
ämie und allgemeiner Schwäche empfohlen und
ist für Blutreinigungskuren ganz besonders ange-
zeigt.

LinÄs often:
Fa4 and Fw.r/!.aw,s
PassMgfjr

ßecZits often.-
Das Innere der TVinZc-
ZiaZZe mit den /iin/
Mme-mZft-rnnnen

Die PrinfeftaMe in der
Äet ft iosa.sc/i fote/t t



Unsere Spitzen-Produkte

ZWEIFEL-Naturtrüb

ZWEIFEL-Süssmost

ZWEIFEL-Tobiässler

ZWEIFEL-Surgrauech

ZWEIFEL-Spezial-
Apfelsaft

wie frisch ab Presse

heiler, naturreiner,
alkoholfreier Apfelsaft

der Sauser
unter den Obstsäften

kräftig, erfrischend

vergoren

erhältlich in den Filialen des LVZ
des Konsum Denner, in den SHG- und USEGO-Läden
sowie in vielen andern Lebensmittelgeschäften.

60 Jahre
oster

Zweifel
Zweifel
Obstsäfte
seit
Jahrzehnten
ein
Qualitäts-
begriff

Als neues Produkt die feinen, knusperigen

Ein leckeres Experiment
Bringen Sie in den nächsten Tagen
einmal Ami Spaghetti auf den Tisch!
«So gute, so kernig-schmackhafte Teigwaren
haben wir noch selten gehabt...», werden Ihre Esser sagen.
Und Sie werden feststellen,
dass Ami Teigwaren dankbarer sind für die Hausfrauen. Warum?

Das Besondere an den Ami Teigwaren ist,
dass sie gut geraten.
/»wfr können Sie Staat machen mit einer leckeren Ami Platte.

Ami Teigwaren verpappen nicht und zerfallen nicht.

Aaah was lockt so goldig und
verführerisch auf dem Esstisch

Aaah Ami Spaghetti (Goldgelb,
weil mit frischen Eiern hergestellt

Mmmm welch köstlicher Duft
umschmeichelt da mein Naschen

(Den kernigen Wohlgeschmack verdanken

die Ami Spaghetti dem Spezial-Hartweizen-

griess und der kunstgerechten Trocknung

Ami Spaghetti mit einem frischen

grünen Salat aufgetragen —
und Sie gemessen eine gesunde,

leckere und nahrhafte Mahlzeit.
• ' ^ "

Übrigens: bereits in 10 Minuten haben Sie

die schönste Ami Platte elegant auf den Tisch gezaubert.
Mit Ami sind Sie doppelt sicher:

sicher, dass Ami Teigwaren gelingen — und sicher,
dass die Esser schmunzeln werden: «Aaah mmm Ami!»

Ami Frischeier-Teigwaren
Adolf Montag AG, Teigwarenfabrik, Islikon TG

Mosterei Zweifel & Co.
ZQrich-Höngg, Tel. 051/56 77 70

als feine Zugabe zu allen unseren Getränken, wie auch zum Apéritif,
Bier und Wein, oder warm zu Poulet-, Fisch- und Fleischgerichten.

Erhältlich in Lebensmittelgeschäften und Metzgereien.

mm—




	...

